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14.06.20214

Matthias Lebküchner, Leiter Bereich Mobilität, 
Infras AG Zürich

Amt für Städtebau und Tiefbauamt 
der Stadt Winterthur 

Zürcher Verkehrsverbund ZVV

Stefan Gerber, Leiter Angebotsplanung, 
Stadtbus Winterthur (Auftraggeber)

Kooperation



14.06.20215

Winterthur



− ca. 115’000 Einwohner

− Garten- und Fahrradstadt

− Industriestadt (Sulzer, Rieter)

− diverse Fachhochschulen

− im Einzugsbereich von Zürich (ca. 20 Min.) 

14.06.20216

Winterthur
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Verkehr, Kennzahlen
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Angebotsstrategie S-Bahn 2. Generation, 2035 und 2045/50 (1./2. Etappe)

14.06.20218

Rahmenbedingung Bahn

Quellen: ZVV, SBB



− Wie entwickelt sich die Nachfrage ?

− Wie soll sich das entsprechende Angebot dazu entwickeln ?

− Reicht der Bus dafür aus ?

− Bleibt das ÖPNV-System finanzierbar ?

− Wie sieht die CO2-Bilanz aus ?

14.06.20219

Fragestellungen



Anforderungen an die Angebotsstrategie

1. Darstellung der mittel (2035)- und langfristigen (2045/50) 
Angebotsszenarien

2. Basis für die kommenden Fahrplanverfahren des ZVV

3. Basis für die langfristige Flottenplanung und die kommenden 
Fahrzeugbeschaffungen

4. Basis zur Raumsicherung und Infrastrukturplanung

14.06.202110



Planungsgrundlagen

14.06.202111



14.06.202112

Wo wächst der ÖPNV?

Quelle: Amt für 
Städtebau
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14.06.202113

Einwohner-Potenziel je Buskorridor Beschäftigten-Potenzial je Buskorridor 

Wo wächst der ÖPNV?

Quelle: Amt für Städtebau



14.06.202114

+25% mehr Einwohner (2018-2045)

+30% mehr Beschäftigte 

Quelle: Prognose Stadtbus und Amt für Städtebau

Einwohner-/Beschäftigten-Prognose

2008 2018 2035 2045/50



Einsteiger pro Jahr, Stadt- und Agglomerationslinien 

14.06.202116

Nachfrageprognosen in zwei Szenarien

Trend-Szenario

Ziel-Szenario «2000-Watt»

Prognosen: Infras, Stadtbus
2019 2035 2045/50

+3%/J

+2%/J



Einsteigende pro Spitzenstunde 
und Lastrichtung 

Prognosen: Infras, Stadtbus
14.06.202117

Nachfrageprognosen je Stadtkorridor 2045/50



Planungsgrundsätze

14.06.202118



Flächeneffizienz

Der Platz ist begrenzt:
Wenn die Prognosen 
auch nur ansatzweise 
eintreffen, ist eine 
starke Förderung des 
ÖV unumgänglich

14.06.202119

Platzbedarf um 60 Personen zu transportieren



14.06.202120

ÖPNV-Hochleistungskorridor
ÖPNV-Hochleistungskorridore: 
Auf Stadtkorridoren mit höchster 
Nachfrage min. zwei Hauptlinien 
im 7,5- Min.-Takt

Quelle: Stadtbus



14.06.202121

Linienstruktur, Linienwahl

Hauptnetz mit Linien 1, 2, 3, 5, 7 
(mittelfristig Linie 6) mit doppelter 
Linienführung je Korridor

Erhöhung der Kapazitäten, Bahn-
anschlüsse, Zielauswahl mit Direkt-
fahrten und Betriebssicherheiten

Quelle: Stadtbus



14.06.202122

ÖPNV-Hubs und Regionallinien

Regionallinien bedienen die 
nächstgelegenen ÖV-Hubs mit 
gutem S-Bahnangebot

Quelle: Stadtbus



14.06.202123

«Haltestellen-Politik», Rollenteilung

Quelle: Stadtbus



14.06.202124

«Haltestellen-Politik», Rollenteilung

Verschiedene Haltestellen-Typen mit unterschiedlichen 
Einzugsbereichen, Aufgabenteilung zwischen Stadt- und 
Regionallinien 

Quelle: Stadtbus
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Angebotsstandards Stadt

Quelle: Stadtbus
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Angebotsentwicklung

14.06.202126



14.06.202127

Angebot zur Hauptverkehrszeit

neue Linie 6

neue Linie 8

neue Linie 15

Quelle: Stadtbus
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Stadtbus Angebotsstrategie

Liniennetz 2035
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Liniennetz 2045/50
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Strategiewirkung

14.06.202130



14.06.202131

Buskapazitäten je Korridor 2035 (Prognose)

Nachfrage-/Kapazitätsvergleich 2035 je Stadtkorridor; Einsteigende pro 
Spitzenstunde und Lastrichtung 

Kapazität 2035

2035 Ziel

2035 Trend

2020

Quelle: Infras, Stadtbus



14.06.202132

− Umsteigebeziehungen Bus-Bus 
minimiert

− Reisezeit verringert

Direktverbindungen, Vgl. 2020 zu 2045/50

Quelle: Infras, Stadtbus

2020 2045/50



14.06.202133

Fahrzeugflotte (Prognose)

Fahrzeugbedarf bis 2035 und 2045/50 (Schätzung)

Doppelgelenkbusse (nur Trolley)

Gelenkbusse (Trolley und Diesel, 
ab 2035 grösstenteils Trolley)

Standardbusse (nur Diesel)

Quelle: Stadtbus2020 2035 2045/50



14.06.202134

2009 2018 2026 2035

Stickoxide (kg/Jahr)Kohlenstoffdioxid (T/Jahr)

Umwelt (Prognose)

2045/502009 2018 2026 2035

Quelle: Stadtbus



14.06.202135

Buseinsatz (Tagesganglinie)

2014

2020

2030

Der unterschiedliche, tageszeitliche Busbedarf ‘glättet’ sich mittelfristig aus. 

Quelle: Stadtbus



Infrastrukturen

14.06.202136



Querung Grüze

14.06.202137

Visualisierung: Tiefbauamt



14.06.202138

Kapazitätsausbau bedingt 
neuen Busbahnhof

Busbahnhof

Projektskizze: Stadtbus 



14.06.202139

Das erweiterte Liniennetz bedingt 
diverse Anpassungen an 
Haltestellen und Wendeanlagen

Wendeanlagen und Haltestellen 

Projektplan: Tiefbauamt 



14.06.202140

Erweiterung Flottenmix mit kapazitätsstarken, 
umweltschonenden Fahrzeugen

Busflotte

Visualisierung: 
Stadtbus



14.06.202141

.. aber auch die kleinen Gefässe 
werden einen Platz im zukünftigen 
Flottenmix finden. 

Quelle: PostAuto AG



14.06.202142

Fazit



Fazit 

− Wechsel vom nachfrage- zum angebotsorientierten
Planungsansatz 

− ÖPNV als einzige Alternative für leistungsstarkes, 
flächeneffizientes, wirtschaftliches und umweltfreundliche 
Massentransportmittel

− Bussystem auch langfristig ausreichend 

− Frühzeitige Raumsicherung für notwendige Infrastrukturen 

14.06.202143



Herausforderungen 

− ÖPNV-Priorisierung

− Tempo 30

− ÖPNV 2050+

− Verkehrspolitische Wechsel

14.06.202144
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